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 Kirchberg im Internet 

    Frohe Weihnachten 
Frohe Weihnachten 
Frohe Weihnachten 
Frohe Weihnachten     und ein Gutes neues Jahr

Gutes neues Jahr
Gutes neues Jahr
Gutes neues Jahr    wünschen allen  

KirchbergerInnen und Gästen  
Bürgermeister  

Dr. Willibald Fuchs und die  
Gemeindebediensteten. 

Kirchberg ist auf vielen ver-
schiedenen Plattformen im 
Internet vertreten, mit Pano-
ramabildern, dem aktuellen 
Wetter oder den Schneever-
hältnissen. Neu sind das Loi-
penpanorama und die Wetter-
daten. 

Text siehe Seite 5 
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Pflegeheim Kirchberg 

Am 2. November wurde beim Pflege-
heim Ternitz Rohbaugleiche gefeiert. 
Das Ternitzer Heim bildet mit dem Kirch-
berger Heim eine Verwaltungseinheit. 
Nach Fertigstellung des Bauwerks in Ter-
nitz übersiedelt die Bauleitung nach 
Kirchberg. Mit einem Baubeginn ist bis 
Mai 2012 zu rechnen, meinen Vertreter 
der Firma Senecura, die das Pflegeheim 
errichtet und betreibt. 
Als erste Baumaßnahme werden wir die 
Errichtung des Heizwerks miterleben. Die 
Bauverhandlung wurde bereits abgewi-
ckelt. Die Wald- und Weidegenossen-
schaft Molzegg unter Obmann Johann 
Riegler baut eine Hackschnitzel-
Heizungsanlage mit zwei Heizkesseln. Sie 
wird damit das Kloster der Hartmann-
schwestern (Klaraheim), das zu errichten-
de Wohnhaus für betreutes Wohnen mit 
12 Wohneinheiten und das zukünftige 
Pflegeheim mit Wärme beliefern. Die 
Anlagenkapazität soll 400 kW aufweisen. 
Eine Ausfallversorgung mit Öl ist nicht 
erforderlich, weil die Heizungsanlage mit 
zwei Kesseln geplant ist, die im Wechsel 
oder gemeinsam betrieben werden kön-
nen. 

Nach der Fertigstellung des Ternitzer Heims 
wird die Bauleitung nach Kirchberg übersie-
deln. 
 
Die Bauverhandlung für das Heizwerk wurde 
bereits abgewickelt. Die Wald– und Weidege-
nossenschaft unter Obmann Johann Riegler 
errichtet eine Hackschnitzel-Heizungsanlage 
mit zwei Kesseln. 

An einer Stelle des Güterwegs 
Molzegg ist immer wieder Wasser 
über die Straße geflossen. In den 
letzten Jahren ist dieser Abschnitt 
nicht mehr ausgetrocknet und 
immer mehr Wasser ist über den 
Weg geronnen. Das führte im 
Winter zu Vereisungen von bis zu 
30 cm. 
Dagegen musste etwas unternom-
men werden. Natürlich hat die Ge-
meinde die Errichtung eines Rohr-
durchlasses sofort ins Auge gefasst. 
Bei den Erhebungen zur Beurtei-
lung der Situation musste überra-
schender Weise festgestellt werden, 
dass das ständig fließende Wasser 
die talseitige Böschung des Güter-
wegs völlig ausgespült hatte. In dem 
steilen Gelände war damit der Be-
stand des Güterwegs gefährdet. 
Die Gemeinde Kirchberg hat sich an 

die Wildbach- und Lawinenverbau-
ung gewandt. Diese hat eine Siche-
rung des Gerinnes mit Wurfsteinen 
vorgenommen. Durch diese Maß-
nahme wurde der Güterweg wieder 
abgestützt und die Gemeinde konnte  
den Rohrdurchlass herstellen. Die 
Wildbach- und Lawinenverbauung 
hat die Gemeinde mit ihrem Fach-
wissen und der professionellen Aus-
führung wesentlich unterstützt. Zu-
sätzlich hat sie sich am Vorhaben 
auch finanziell beteiligt. 
Für das großzügige Entgegenkom-
men bei der Reparatur der Schad-
stelle bedanken wir uns bei den 
Grundeigentümern Franz und Vero-
nika Hütterer. Ebenso gebührt dem 
Wegobmann Herbert Bauer großer 
Dank für seinen Einsatz. 

Sanierung Güterweg Molzegg 



Die Marktgemeinde Kirchberg beab-
sichtigt die Liegenschaft Markt 113, 
besser bekannt als „Haus Maria,“ an-
zukaufen. In weiterer Folge soll das 
Objekt abgerissen und durch einen 
Neubau ersetzt werden. Befürworter 
eines geschlossenen Ortsbildes sprechen 
sich für einen Neubau etwa an der glei-
chen Stelle, in etwa gleicher Größe aus, 
welcher Büro- oder Geschäftslokale 
und Wohnungen beherbergen soll. 
Die derzeitige Eigentümerin der Liegen-
schaft Markt 113 beabsichtigt diese zu 
veräußern. Aufgrund der guten Erfahrun-

gen mit dem „Ulm-Haus“ (Markt 66) und 
der großen Nachfrage nach Wohnungen, 
aber auch wegen der ebenfalls zentralen 
Lage des Hauses Markt 113, zeigt die 
Marktgemeinde Kirchberg Interesse am 

Ankauf dieser Liegenschaft. Wegen der 
relativ schlechten Bausubstanz erscheinen 
Abbruch und Neubau sinnvoller als eine 
Sanierung. 
Die Gemeinde wird aber das Gebäude nur 

bestandsfrei (d.h. nach Auflösung aller 
Mietverträge) übernehmen. Die derzeiti-
gen Mieter zeigen sich diesbezüglich sehr 
kooperativ. Die Trafik wird relativ rasch 
ausziehen und vorübergehend neben der 
Feuerwehr in vier Containern ihr Geschäft 
betreiben. Fundamente und Anschlüsse 
wurden bereits errichtet. Das Provisorium 
mit den Containern soll nur kurz bestehen 
und die Betreiber der Trafik möchten 
dann in den Neubau einziehen. 
Eine Planung für diesen Neubau gibt es 
noch nicht. Grundsätzlich hat sich der 
Gemeinderat aber für die Schaffung von 
Wohnraum ausgesprochen. Ob es sich um 
Eigentums- oder Mietwohnungen handeln 
wird, ist ebenfalls noch nicht festgelegt. 
Mit diesem Schritt wird die Marktgemein-
de wieder einen Akzent in Richtung Bele-
bung des Ortskernes, Erneuerung alter 
Bausubstanz sowie Verbesserung des 
Ortsbildes setzen. 
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Haus Maria - Kaufabsicht der Gemeinde 

Links - gewohnte Straßenansicht, oben - Blick auf die Hinterfront des Hauses Markt 113. 

Markt 66 - Wohnungen fertig 
Die Wohnungen im Haus Markt 66 sind fertig und bezugsfä-
hig. Die ersten Mieter werden noch vor dem Jahreswechsel 
einziehen. 
Bei der Renovierung dieses Hauses standen für die Gemeinde 
die Revitalisierung alter Bausubstanz sowie eine Belebung des 
Ortskerns im Vordergrund. Gleichzeitig wurde mit der Schaf-
fung leistbarer Wohnungen eine Maßnahme gegen Abwande-
rung gesetzt. 
Die Fassade des Hauses wird witterungsbedingt erst im Frühjahr 
hergerichtet. 

Der Bürgermeister besichtigt die neu eingebaute Küchenzeile in Wohnung Nr. 4. 

Die Wohnungen im Haus Markt 66 sind fertig und bezugsfä-
hig. Die ersten Mieter werden noch vor dem Jahreswechsel 
einziehen. 
Bei der Renovierung dieses Hauses standen für die Gemeinde 
die Revitalisierung alter Bausubstanz sowie eine Belebung des 
Ortskerns im Vordergrund. Gleichzeitig wurde mit der Schaf-
fung leistbarer Wohnungen eine Maßnahme gegen Abwande-
rung gesetzt. 
Die Fassade des Hauses wird witterungsbedingt erst im Frühjahr 
hergerichtet. 
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Gebührenanpassungen 
Die Aufsichtsbehörde der Gemeinde 
gibt vor, dass sämtliche Gebühren-
haushalte kostendeckend geführt wer-
den müssen. So muss zum Beispiel die 
Müllgebühr alle Kosten, die im Zu-
sammenhang mit der Abfallbeseiti-
gung stehen, abdecken. Um allzu gro-
ße Preissprünge zu vermeiden, emp-
fiehlt  der Gemeinderat regelmäßige 
Anpassungen ausgehend  vo m 
Verbraucherpreisindex (VPI). 
Die gute Nachricht zuerst: 
Die Gebühren für Müll und Kanal 
müssen nicht erhöht werden. Trotz 
Einführung der Biotonne und dem 
damit verbundenen höheren Transport-

aufwand kann diese Haushaltsstelle 
noch kostendeckend geführt werden. 
Wasserversorgung: Im heurigen Jahr 
mussten einige Behördenauflagen er-
füllt werden und u. a. eine neue UV-
Anlage im Bauernwiesenbrunnen in-
stalliert werden. Die letzte Gebühren-
anpassung war 2008 und seither ist der 
VPI um fast 6 % gestiegen. Die Ge-
meinde wird daher den Preis für 1 m³ 
Trinkwasser von € 0,75 auf € 0,80 
anheben. Die Wasserbereitstellungsge-
bühr wird von € 30 auf € 45 (für 3m³-
Wassermesser) angehoben. Dies soll 
bewirken, dass auch Bezieher von nur 
geringen Wassermengen einen ange-

messenen Beitrag zur Erhaltung der 
Wasserversorgungsanlage leisten. 
Friedhof: Die Grabstellengebühren 
werden ebenfalls gemäß der Indexstei-
gerung angepasst. Damit wird die 10 
Jahres-Gebühr für ein einfaches Rei-
hengrab von € 180,-- auf € 190,-- er-
höht. Die Gebühr für Grüfte gilt für 
einen Zeitraum von 30 Jahren. 
Die Nachkalkulation der Beerdigungen 
hat ergeben, dass der Aufwand an Ar-
beit, Material und Maschinen durch 
die Beerdigungsgebühr nicht mehr 
gedeckt ist. Es ist daher notwendig die 
Gebühr von € 490,-- auf € 550,-- zu 
erhöhen. 

Erneuerung der UV-Anlage  
beim Bauernwiesenbrunnen 

Das Wasser aus dem Bauernwiesenbrunnen ist einer der beiden Was-
serspender für die Wasserversorgungsanlage Kirchberg, der zweite ist 
die Goldbergquelle. 
Seit den 70er-Jahren wird das Wasser mit einer UV-Anlage bestrahlt. Die 
UV-Strahlen sollen eventuelle Keime abtöten. Die alte Anlage war bis 
zum Schluss voll funktionstüchtig, wie auch die Wasseruntersuchungsbe-
funde bewiesen haben. Dennoch entsprach sie nach 35 Jahren nicht mehr 
dem heutigen Stand der Technik, sodass sie von der Gemeinde auf Drän-
gen der Behörden gegen eine neue ausgetauscht wurde. 
Die Ersatzinvestitionskosten belaufen sich auf € 20.000,--. 

Voranschlag 2012 
Der Voranschlag für das Jahr 2012 ist ab 
28.11.2011 zur Einsicht aufgelegen. Wie 
schon in den letzten Jahren zeigt sich, 
dass bei gleich bleibenden Einnahmen 
und bei stark steigenden Ausgaben 
(besonders im Sozialbereich) der finan-
zielle Spielraum der Gemeinde immer 
kleiner wird. So kann für 2012 nur ein 
Überschuss im ordentlichen Haushalt 
von rund € 73.000 erwirtschaftet werden 
(2011 waren es noch € 210.000). Dies ist 
leider viel zu wenig um alle Vorhaben 
des außerordentlichen Haushaltes finan-
ziell zu bedecken. Hier werden wir uns 
um erhöhte Förderungen bemühen bzw. 
ist die Gemeinde zu Darlehensaufnah-
men gezwungen. 

Herrschte 2008 noch die Überzeugung, 
dass nach der Finanzkrise wieder eine 
Erholung eintritt, so sind die Prognosen 
heute angesichts der öffentlichen Ver-
schuldung weniger optimistisch. 
Der ordentliche Haushalt umfasst ein 
Volumen von € 3.876.000. In dieser 
Summe ist die Zuführung an den außer-
ordentlichen Haushalt bereits enthalten. 
Größere Veränderungen in den Ausga-
benpositionen wurden nicht vorgenom-
men. Das zeigt, dass die Gemeinde be-
müht ist, ihre Leistungen im bisherigen 
Umfang und bei gleichbleibender Quali-
tät zu erbringen. Noch sind wir nicht 
gezwungen ein „Sparpaket“ zu schnüren. 

Die genauen Details der einzelnen Vorha-
ben sind noch nicht ausgearbeitet und 
werden im Laufe des Jahres im Gemein-
derat entschieden. 

 Vorhaben Betrag
Straßenbau 193.500

Güterwege 60.000

Kanalbau 285.600

Wohngebäude 650.000

Der außerordentliche Haushalt beträgt  
€ 1.189.100 und umfasst folgende Vorha-
ben: 
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Über Initiative von Hans Donhauser startete die In-
ternetseite www.kirchberg-daham.at. 
Hans Donhauser lebt seit vielen Jahren als Hotelier in 
Salzburg, aber seine Wurzeln hat er nicht vergessen. 
Unterstützt von seinem Sohn Marius hat er nun eine 
Homepage kreiert, auf der sich ehemalige und derzei-
tige Kirchberg austauschen können. Geplant sind 
auch Treffen in Kirchberg, wir werden rechtzeitig 
darüber informieren. 
Hans Donhauser bittet  
alle Kirchberger um 

Unterstützung bei der Suche nach ehemaligen Kirchbergern. Bitte schauen Sie auf der Seite 
www.kirchberg-daham.at nach, ob Sie im entsprechenden Jahrgang aufscheinen und ergänzen 
Sie die Listen.  
 

Kirchberg im Internet 
Ende vergangenen Jahres haben wir 
in der Gemeindezeitung über den 
virtuellen Rundgang durch Kirch-
berg (und benachbarte Orte) be-
richtet. Über die Homepage 
www.kirchberg-am-wechsel.at kön-
nen Sie in diesen Überblick einstei-

gen (rechts oben - virtueller Rund-
gang). Heuer wurde das Angebot 
noch erweitert, nun genießen Sie 
vom Wohnzimmer aus auch traum-
hafte Bilder von der Wechsel Sem-
mering Panoramaloipe. 
A u c h  ü b e r  d i e  S e i t e 
www.loipeninfo.at, letzter Link unten 
auf der linken Seite, kommen Sie zu 
den Loipenbildern. Kranichberger, 
Kampsteiner und Feistritzer Schwaig 
locken mit 360° Panoramen. Mit den 
Pfeilen und Plus und Minus können 
Sie sich im Bild bewegen.  Insgesamt 
stehen 157 verschiedene Panorama-
aufnahmen aus Wechselland und 

Buckliger Welt bereit.  

Schauen Sie sich das an! 

Als Kirchberger können Sie aus dem Fenster schauen oder in 
den Garten gehen, wenn Sie das aktuelle Wetter wissen wol-
len.  
Alle anderen können über die Internetseite www.wetter.at den 
Ort Kirchberg am Wechsel auswählen und dann rechts auf das 
Bild von Kirchberg klicken. Die am Molzbachhof installierte 
Webcam sendet halbstündlich Bilder ans Internet. Die Fotos der 
Wetterkamera bilden den Tagesverlauf gleichsam im Zeitraffer 
ab - dabei ergeben sich interessante Abläufe. Außerdem werden 
Messdaten wie Temperatur, Luftdruck und Windgeschwindigkeit 
an die Wetterseite übermittelt. 

Aktuelle Wetterdaten und –bilder 

www.kirchberg-daham.at 

Hans Donhauser, Salzburger Kirchberger, ersucht um Mithilfe. 



Mario und Daniela Imann mit der kleinen Emma Sophie 
und ihren Geschwistern Christian und Astrid. 
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Wir begrüßen als neue Gemeindemitglieder: 

Yvonne Gräf mit ihrer Schwester 
Lisa. 

Bettina Fux und Florian 
Haunschmidt bei der An-
meldung ihrer Tochter 
Anika. 

Gabriele Mies mit ihrem Sohn  
Jakob. 

Elisa und Viktoria Poschauko mit ihrer kleinen Schwester 
Sophia und den stolzen Eltern bei der Anmeldung auf der 
Gemeinde. 

Dreimäderlhaus bei Familie Weißenböck: Gwendoline und Marilyn 
mit der kleinen Schwester Katelynn. 



Gemeindeinformation 4/2011 Seite 7 

Daten aus dem Standesamt Sept. bis Dez 2011 

Eheschließungen: 
 

Ing. Wolfgang Deimel, Kirchberg - Marianne Ranovsky, Kirchberg 
Josef Gruber, Kirchberg - Anneliese Trimmel, Warth 

Stanley Madu, Kirchberg - Birgit Palkovits-Bauer, Neunkirchen 
 

Todesfälle: 
 

Scholz Hilde 
Rigler Dagmar 

(Kranichberg) 

Gratulationen  

Elisabeth und Alois Plohberger feierten ihre Goldene 
Hochzeit - wir gratulieren herzlich! 

 

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag: 

 

  Maria Haspl (oben) 

  Johann Eckler mit Gattin Maria (links) 

  Josef Scherz (unten links) 

  Franz Heissenberger (unten rechts) 

  Rudolf Grob (ohne Foto) 

 

Alles Gute! 



Nach etwas mehr als 1-jähriger Bauzeit ist Anfang August 2011 das 
Wasserkraftwerk Wanghof in Probebetrieb gegangen. Dazwischen 
lagen 14 Monate Bauzeit, in denen viele Hürden zu überwinden wa-
ren und auch so mancher Stolperstein konnte erfolgreich bewältigt 
werden.  
Bei den Eröffnungsreden von Landesrat Dr. Stephan Pernkopf und der 
Geschäftsleiterin der Raiffeisen Holding NÖ Wien Mag. Michaela Stein-
acker wurden einerseits die positive regionale Wertschöpfung sowie der 
Beitrag zum Klimaschutz und der Ausbau der Erneuerbaren Energien 
hervorgehoben.  
Ein besonderer Dank gilt Josef Weinzettl, einem Kirchberger Künstler 
und Mitarbeiter der Fa. Eisenhuber, welcher den Innenraum des Kraft-
hauses mit seiner Wandmalerei zu einem Unikat veredelte.  
Das Kleinwasserkraftwerk Wanghof erfreut sich nahezu ungeteilter Ak-
zeptanz unter der Bevölkerung, was auch am großen Interesse und An-
drang bei der Eröffnungsfeier zu sehen war. Der Ausbau der erneuerba-
ren Energien wird auch von den lokalen Bürgervertretern mitgetragen. 
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Eröffnung des Kraftwerks Wanghof 

50 Jahre Firma Köck 
1961 pachtete Lorenz Köck mit seiner Gattin Erna das 
Kaufhaus Burger in Kirchberg und legte damit den 
Grundstock für das heutige Familienunternehmen. 
Neben dem Lebensmittelhandel entwickelte sich auch das 
Modegeschäft mit dem Schwerpunkt Tracht. Heute leiten 
Heinz und Elisabeth Köck ein Geschäft mit überregionaler 
Position. 
Anlässlich des Jubiläums fand eine Modenschau statt, zu der 
zahlreiche Kunden und Freunde des Hauses begrüßt werden 
konnten. 
Im Rahmen der Feierlichkeiten gratulierten Bgm. Dr. Willi-
bald Fuchs und Bezirksstellenleiter Josef Braunstorfer von 
der Wirtschaftskammer dem Firmengründer KR Lorenz Köck 
sowie den Firmeninhabern Heinz und Elisabeth Köck zu ih-
rem Erfolg. 

Neueröffnungen: 

Ing. Martin Luckabauer mit 
Gattin Michaela und  den Kin-
dern Franziska, Elisabeth und 
Johannes eröffnete sein Pla-
nungsbüro und belebt die Räume 
der ehemaligen Apotheke mit 
Designermöbeln. 

 

Dr. Harald Greiner mit Gattin 
Ingeborg rundet mit seiner Ordi-
antionseröffnung in den Räumen 

von Dr. Sabine Friedl-
Eisenhuber als Internist  das 

ärztliche Versorgungsangebot in 
Kirchberg ab. 

LAbg. Hermann Hauer, Bgm. Johannes Hennerfeind, KR Wal-
traud Rigler, Geschäftsführerin Monika Eisenhuber, Mag. 
Michaela Steinacker, Dr. Stephan Pernkopf, ÖKR Bgm. Josef 
Bauer, BH Mag. Alexandra Grabner-Fritz, Bgm. Dr. Willibald 
Fuchs und Geschäfsführer DI Josef Plank. 
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Heizkostenzuschuss 
 

Die NÖ Landesregierung gewährt sozial bedürftigen Menschen mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss in Höhe von € 130,-- pro Haushalt. Die Anträge können bis Ende 
April auf dem Gemeindeamt eingereicht werden. 

Achtung Rinderhalter! 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel hat in seiner Sitzung am 30. Juni 2011 eine 
Förderung für Zuchtstierhalter beschlossen. Für alle Kühe, die im Stallregister eingetragen sind und eine 
Zuchtbescheinigung für den Stier vorliegt, wird ein Zuschuss in derselben Höhe wie jener der künstlichen 
Besamung, derziet € 11,40, ausbezahlt. 
Der Förderbetrag wird nur für Kühe (keine Kalbinnen) laut Stallregister gewährt. Die Förderung kann pro 
Kuh nur einmal behoben werden. Besamungsscheine werden in Abzug gebracht. 
Ab 9. Jänner 2012 kann der Zuschuss zur künstlichen Rinderbesamung (laut Besamungsscheinen 2011) 
sowie die Förderung für die Zuchtstierhalter (laut vorgelegtem Stallregister und Zuchtbescheinigung) am 
Gemeindeamt abgeholt werden. 
 

Landesklinikum Thermenregion Neunkirchen 
 

Mit 1. Jänner 2008 hat das Land Niederösterreich das Krankenhaus Neunkirchen übernommen und be-
schlossen, dass das Landesklinikum neu errichtet werden soll. Der Neubau ist aufgrund sanitätsbehördli-
cher und gesetzlicher Vorgaben notwendig. Erste Schritte wurden bereits gesetzt: Der provisorische Park-
platz und der Hubschrauberlandeplatz gehen in Betrieb. 
Neunkirchen sichert zusammen mit dem Schwerpunktklinikum Wr. Neustadt, das ebenfalls neu errichtet 
wird, dem Landesklinikum in Hochegg und dem schon im Neubau befindlichen Landesklinikum Baden-
Mödling wird die beste Versorgung der bevölkerungsreichsten Region Niederösterreichs. Nur der Erhalt 
aller Standorte ermöglicht, die bundesgesetzlichen Vorgaben einzuhalten: Ein Grundversorgungsklinikum 
je 50.000-90.000 Einwohner und die Erreichbarkeit des nächsten Klinikums innerhalb von 30 Minuten – 
auch aus entlegenen Gemeinden. Die enge Kooperation aller Kliniken verhindert Doppelgleisigkeiten und 
sichert durch Ausweichmöglichkeiten die Versorgung auch in Katastrophenfällen. 
 

Reisepass - Miteintragung von Kindern 
 

Neue Kindermiteintragungen sind, wie bereits berichtet, nicht mehr möglich. Bestehende behalten ihre 
Wirksamkeit bis zum Ablauf des Reisepasses der Eltern. Mit dem 18. Geburtstag des Kindes oder ab 15. 
Juni 2012 werden sie aber in jedem Fall ungültig. Die Gültigkeit des Reisepasses, in dem sich die Mitein-
tragung befindet, bleibt davon unberührt. 
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Mutterberatungstermine 2012: 

 entfällt Jänner 5. Juli

2. Feber Urlaub August

1. März 6. September

5. April 4. Okotber

3. Mai entfällt November

entfällt Juni 6. Dezember

Biomüll Restmüll Biomüll Restmüll 
 

Grüne Tonne  
12.01.   12.07. 12.07.  11.01. 
26.01. 26.01. 26.07.   15.02. 
09.02.   09.08.   14.03. 
23.02.   23.08. 23.08.  18.04. 
08.03. 08.03. 06.09.   23.05. 
22.03.   20.09.   20.06. 
05.04.   04.10. 04.10.  18.07. 
19.04. 19.04. 18.10.   22.08. 
03.05.   31.10.   19.09. 
16.05.   15.11.   17.10. 
31.05. 31.05.  29.11.  29.11. 14.11. 
14.06.   13.12.   19.12. 

28.06.   27.12.     

Sondermüll  
jeden ersten Mittwoch im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr im Bauhof 

 

Dazu zählt: Speiseöl und Frittierfett, Altöl, Farben, Lacke, Anstriche, Verdünnungen, 
Medikamente ohne Verpackungen, Klebstoffe, Spraydosen, Pflanzenschutzmittel, 
Trockenbatterien, Leuchtstoffröhren u. ä.. 
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) und Bauschutt in kleinen Mengen können gegen 
einen Kostenbeitrag abgegeben werden. 
Haushaltselektrokleingeräte kleiner als 50 cm Kantenlänge z. B. Toaster, Bügeleisen, 
Kaffeemaschinen, Haarfön, elektr. Zahnbürsten, Radiogeräte usw. können bei der 
monatlichen Sondermüllannahme kostenlos abgegeben werden. 

Siloballen – Folienentsorgung, am 24. Mai und 8. November 2012 
 

  8.00 Uhr  Trattenbach beim Gasthof Mies 
  9.15 Uhr  Kirchberg am Liftparkplatz 
10.30 Uhr  St. Corona beim Feuerwehrhaus 
13.30 Uhr Feistritz gegenüber dem ehemaligen Postamt 

MÜLLABFUHRPLAN 2012 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Müllbehälter und Säcke am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr früh 
vor Ihrer Liegenschaft zur Abholung bereit stehen müssen, weil der Müllwagen nicht immer die 
gleiche Tour fährt. 



Gemeindeinformation 4/2011 Seite 11 

Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender  
Jänner bis März 2012 

   Dezember 
 

Do. 
Mo. 

01.12.-
20.02. 

 Regionale Speziali täten von Rind und Schwein sowie Hausmann skost im GH „St. 
Wolfgang“,  Heidi Pirkopf 

Heidi  Pirkopf, 
02641/2244 

Di. 27.12. 1 9.00  Johannesweinweihe am Hauptplatz Kirch berg. Alle Kirch bergerInnen und Kirchberger, 
sowie unsere Gäste sind sehr herzlich willkommen. Jeder Besucher erhält gratis Johanneswein 

Tourismus- & 
Wirtschaftsverein  

Mi. 28.12. 1 5.30  „Von der Idee zum fertigen Buch…"  von Reinhard Gansterer 
mit Kostproben aus den Büchern im GH „St. Wolfgang“, Heidi  Pirkopf 

Heidi  Pirkopf, 
02641/2244 

Sa. 31.12. 2 0.00  Silvester-Jahresausklang mit Si lvester-Menüs und Musik-Unterhaltung sowie Si lvester-
Lotto, Sauschädel und Punsch um Mitternacht im GH „St. Wolfgang“, Heidi Pirkop f 

Heidi  Pirkopf, 
02641/2244 

Sa. 31.12.  Silvestermenü eine Harmonie von delikaten Speisen und ausgewählten Weinen. Genaue 
Infos find en sie rechtzeitig auf unserer HP. www. stiegen-wirt .com GH „Stiegenwirt“, Fam. 
Dreit ler. Bitte um Tischreservierung 02641/2 305 oder unter gasthof@stiegen-wirt.com 

Fam. Dreitler, 
02641/2305 

   Jänner  
So. 1.1. 1 5.30  Theatergruppe Kirch berg 
Fr. 6.1. 1 5.00   
So. 8.1. 1 5.00   
Sa. 14.1. 1 9.30   
So. 15.1. 1 5.00   
Fr. 20.1 1 9.30   
So. 22.1. 1 5.00   
Fr. 27.1 1 9.30   
Sa. 28.1. 1 9.30   
So. 29.1. 1 5.00  

Verrückte Väter, Theateraufführu ng im GH „Molzbachhof“ Fam. Pichler, Tel.: 02641/2203 
 

  
So.-
Di. 

1.1. - 
31.1. 

 Mostheuriger Pyhrahof, Pyhra 11 Fam. Reinharter, 
02662/8305 

Do. 5.1. 1 8.00  Verlosung Weihnachtsgewinnspiel am Hau ptplatz in Kirchberg Wirtschaftsbun d 

Do.-
So. 

5.1.-
8.1. 

 Kontemplationstage mit  Elisa Maria Jodl, Anmeldung: Tel.: 0 1/447 601 808 Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Sa. 
So. 

7.1. - 
8.1. 

1 0.00  - 
1 5.00  

Schilanglauf Wochenendkurs  Skating u. Klassische Technik, auf der Steyersberger 
Schwaig. Kurskosten: € 60,-- Info über Einzelstunden im Tourismusbüro,  
Tel.: 02641/2460, v. 08.00 - 12.00 Uhr 

www.nordicinstructors.at  
0664/73673252 

So. 08.01. 1 5:30 Traditionelles Hausmusik- und Sängertreffen im GH „St. Wolfgang“, Heidi  Pirkopf Heidi  Pirkopf 
02641/2244 

Mi. 11.1.  Fahrt zum NÖ Seniorenball in St. Pölten  Seniorenbund 
02641/23632 

Do. 12.1. 1 5.00  Seniorennachmittag im GH „Zur Post“, Fam. Rottensteiner, Otterthal 10, Tel.: 2641/8200 Seniorenbund 
02641/23632 

Fr. 13.1.  Bauernball in Ödenkirchen, im GH „Fally“ Tel .: 02629 7205-0 Bauernbund 
Steyersberg/Haßbach 

Sa. 14.1.  Langlaufen und/oder Schitour, Aktuelle Termin e immer im Schaukasten oder auf u nserer 
Homepage www.sportkirchberg.info 

Schi- u. Sportunion 
02641/6902 

Fr. 20.1.  Tagesfahrt: Adler-Moden , Mittagessen und Jause, Besuch der Wiener Eis revue,  Abfahrt: 
Otterthal : 9.50 Uhr, Kirchberg:  10.00 Uhr, St. Corona: 10.15 Uhr 

Seniorenbund 
02641/23632 

Fr.-
So. 

20.1.-
22.1. 

 „STILLE“ mit  Klaus Pahr, Anmeldung: Tel.:0676 727 8271 Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Sa. 21.1. 2 0.30  Molzegger Bauernball im GH "Hubertushof",  Fam. Mies, Tel.: 02641/  8213 , Musik: "Die 
Junkers ", Eröffnung durch die Volks tanzgru ppe „ Huatara Dirnd ln“ 

Ortsb auernrat  Molzegg 

Sa. 28.01. 2 0.00  „Traditioneller Hausball“ mit „2 Steirer-Buam“ im GH „St. Wolfgang“, Heidi  Pirkopf Heidi  Pirkopf, 
02641/2244 

   
Februar 

 

Mi.-
Mi. 

1.2.-
29.2. 

 Mostheuriger Pyhrahof, Pyhra 11 Fam. Reinharter, 
02662/8305 

Fr 3.2. 2 0.30  17. Bäuerinnenball, im GH „Pyhrahof“ Tel.:02662/8305, Musik: Die Legru´s Kranichb erger 
Bäuerinnen 

Sa. 
So. 

4.2. - 
5.2. 

1 0.00  - 
1 5.00  

Schilanglauf Wochenendkurs Skating u. Klassische Technik, auf der Steyersberger Schwaig. 
Kurskosten : € 60,-- Info über Einzelstunden im Tourismusbüro,  
Tel.: 02641/2460, v. 08.00 - 12.00 Uhr 

www.nordicinstructors.at  
0664/73673252 

So. 5.2.  Alpin Schilauf und/oder Schitour, Aktu elle Termine immer im Schaukasten oder auf 
unserer Homepage www.sp ortkirchberg.info 

Schi- u. Sportunion 
02641/6902 

So.-
Sa. 

5.2.-
11.2. 

 Ikonenmalkurs,  mit Christ ine Bachmann un d Rudi Servus 
 

Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Mi. 08.02. 1 9.00  „Schneemannbauen und Prämierung des Schneemannkönigs“ im GH „St. Wolfgang“, 
Heidi Pirkopf 

Heidi  Pirkopf, 
02641/2244 

Do. 9.2.. 1 8.00  Dameng schnas, im GH „Zu r Post“, Fam. Rottensteiner, Otterthal  10, Tel.: 2641/8200 Die Bäuerinn en 

Sa. 11.02. 2 0.00  FussBALL  im GH "Hubertushof", Fam. Mies, Tel. : 02641/ 8213 
Musik: „Die Feistritztaler“ 

USV Raika Kirchb erg 

Sa. 
So. 

11.2.. - 
12.2. 

1 0.00  - 
1 5.00  

Schilanglauf Wochenendkurs Skating u. Klassische Technik, auf der Steyersberger Schwaig. 
Kurskosten : € 60,-- Info über Einzelstunden im Tourismusbüro, Tel.:  02641/2460 

www.nordicinstructors.at  
0664/73673252 
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So. 12.2.  Fahrt nach Wien ins Raimundtheater „Ich war noch niemals in  New York“ Seniorenbund 

02641/23632 
Do. 16.2. 1 4.00  Seniorennachmittag Faschingsfeier im GH "Hubertushof",  Fam. Mies, Tel.: 0 264 1/  8213 Seniorenbund 

02641/23632 
Fr 17.2. 1 7.00  3. Kampstein-Schitourenlauf nähere In fo: www.bergrettu ng-stcorona.at Bergret tung St . Corona, 

Kurt Heissenberger 
Fr.-
So. 

17.2.-
19.2. 

 Werkkurs: Bib lische Figuren, mit Ulla Martha Reh, Anmeldung: Tel .: 0676/44 57 100 
 

Kloster Kirchberg  
02641/6275 

Sa. 18.2. 2 0.30  Kirchberger Bauernball im GH „Burgkeller“, Fam. Haselbach er, Tel.: 02641/21095, Musik: 
Die Masenberger Spitzbuben 

Bauernbund Kirchberg 

Sa. 18.2.  Vereinsmeisterschaft der Schi- und Sportunion am Arabichl,gemeinsam mit dem Molzegger 
Schirennen, Aktuelle Termine immer im Schaukasten oder au f unserer Homepage 
www.sp ortkirchberg.info 

Schi- u. Sportunion 
02641/6902 

Di. 21.2.  Faschingsdienstag - Umzu g in Kirchberg  

Di. 21.2. 1 5.00  Faschingsdienstag-Ausklang mit „Fasching begraben um Mitternacht“ im GH „St.  
Wolfgang“,  Heidi Pirkopf 

Heidi  Pirkopf, 
02641/2244 

Mi.-
So. 

22.2. 
26.2. 

 Heringschmaus im GH „Molzbachhof“ Fam. Pichler Fam. Pichler,  
02641/2203 

Sa. 25.2.  Vereinsschitag ,Tagesausflug zum Sch igebiet Reiteralm,  Aktuelle Termine immer im 
Schaukasten oder auf u nserer Homepage www.sportkirchberg.info 

Schi- u. Sportunion 
02641/6902 

Sa. 
So. 

25.2. 
26.2. 

1 0.00  - 
1 5.00  

Schilanglauf Wochenendkurs Skating u. Klassische Technik, auf der Steyersberger Schwaig. 
Kurskosten : € 60,-- Info über Einzelstunden im Tourismusbüro,  
Tel.: 02641/2460, v. 08.00 - 12.00 Uhr 

www.nordicinstructors.at  
0664/73673252 

   März  

Do. 1.3. 1 5.00  Seniorennachmittag im GH „Fernblick“, Fam. Strobl in St. Corona Seniorenbund 
02641/23632 

Do.-
Sa. 

1.3.-
31.3. 

 Mostheuriger Pyhrahof, Pyhra 11 Fam. Reinharter, 
02662/8305 

Fr.- 
So. 

2. 3.-
4.3. 

 Fisch & Co beim GH „Stiegenwirt“, Fam. Dreit ler, Tischreservierung unter 02641/2305, oder 
gasthof@stiegen-wirt.com 

Fam. Dreitler, 
02641/2305 

Fr.- 
So. 

2. 3.-
4.3. 

 Meditation nach Art des Zen mit Else Macho, Anmeldung: Tel .: 01 35 060 78 Kloster Kirchberg  
02641/6275 

So. 4.3.  Langlaufen und/oder Schitour, Aktuelle Termin e immer im Schaukasten oder auf u nserer 
Homepage www.sportkirchberg.info 

Schi- u. Sportunion 
02641/6902 

Fr.- 
So. 

9. 3.-
11.3. 

 Fisch & Co beim GH „Stiegenwirt“, Fam. Dreit ler, Tischreservierung unter 02641/2305, oder 
gasthof@stiegen-wirt.com 

Fam. Dreitler, 
02641/2305 

Sa. 10.3. 1 9.30  Franz Schubert, Ein Abend mit  Musik und Poesie in der Volksschule Kirchberg 
Es mus izieren: Verena Bauer, Franziska Schabau er, Karin Rozaj , Susannah Schuh, Bern hard 
Putz, du rch den Abend führt Katja Hend ling. 

Musikschule Kirchberg 

Fr.- 
So. 

9. 3.-
11.3. 

 Heringschmaus im GH „Grüner Baum“, Fam. Donhauser Fam. Donhauser,  
02641/2254 

So. 11.03. 1 6.00  Frühjahrslesung der Lyrikfreunde im GH „St. Wolfgang“, Heidi  Pirkopf Heidi  Pirkopf, 
02641/2244, 

Sa.-
Sa. 

10.03.-
14.04. 

 Fischspeziali täten au s heimischen Gewässern im GH „St. Wolfgang“, Heidi Pirkopf Heidi  Pirkopf, 
02641/2244 

Fr.- 
So. 

16. 3.-
18.3. 

 Fisch & Co beim GH „Stiegenwirt“, Fam. Dreit ler, Tischreservierung unter 02641/2305, oder 
gasthof@stiegen-wirt.com 

Fam. Dreitler, 
02641/2305 

Fr.- 
So. 

16. 3.-
18.3. 

 Heringschmaus im GH „Grüner Baum“ Fam. Donhauser Fam. Donhauser,  
02641/2254 

Sa. 17.3.  Alpin Schilauf oder Schitour, Aktuel le Termine immer im Schaukasten oder auf unserer 
Homepage www.sportkirchberg.info 

Schi- u. Sportunion 
02641/6902 

Do. 22.3.  Fahrt nach Wien, Hofburg, Mit tagessen , Besuch der Schatzkammer, Abschluss:  
Heurigenbesuch. Abfahrt: Otterthal : 8.20 Uhr, Kirchberg: 8.30 Uhr, St . Corona: 8.45 Uhr 

Seniorenbund 
02641/23632 

Fr.- 
So. 

23. 3.-
25.3. 

 Fisch & Co beim GH „Stiegenwirt“, Fam. Dreit ler, Tischreservierung unter 02641/2305, oder 
gasthof@stiegen-wirt.com 

Fam. Dreitler, 
02641/2305 

Sa. 24.3. 1 9.30  J.S. Bach: "Die Matthäuspassion" Ein Erzählkonzert für Kinder und Erwachsene in der 
Pfarrkirche Kirchberg. Musikal isch  gestaltet vom Ch or Capricciata&Friends , dem Chor 
Sachsenbrunn und dem Projekt-Orchester. 

Karin Rozaj  

Mo. 26.3.  Kirtag in der Badgasse Gemeinde Kirchberg 

Sa. 31.03.  Jahresfeier „Dixie and Wine“ im GH „St. Wolfgang“, Heidi Pirkopf Heidi  Pirkopf, 
02641/2244 

   April  

So. 1.4.  Ostereierschießen im Schützenhaus Schützenverein 
Kirchberg 

  Regelmäßiges  
ATELIER 
HANDWERKER 

Besichtigung der ART-Galerie, Bilder,  Holzdrucke, Skulpturen und Kuns tmöbelstücke, Markt  2, Tel.: 02641/20277 
Do. und So. von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr (bitte läuten)  

BEWEGUNG; SPIEL & 
SPASS für 
Kindergartenkinder 

bis März 2012, immer Mi. von 17.00-18.00 Uhr im Turnsaal der Volksschule. Info l iegt  auch im Kindergarten auf. 
Lei tung: Fr. Bett ina Döller 

DAMENTURNEN Mi. 19. 30  - 21.00 Uhr in der Hauptschule (Fr. Grete Gan sterer), Tel.:  02641/2113 
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DAUERAUSSTELLUNG „Wittgen stein - Wirklichkeit  und  Mythos" in der Galerie des Gemeindehauses 

Mo. - Fr. 08.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr, Sa. 09.00 - 11 .30 Uhr 

ENERGETISCHE 
LEBENS- und RAUM- 
GESTALTUNG 

 

BRIGITTE KOWAR, St. Wolfgang 95, 2880 Kirchberg am Wechsel  
BEWUSSTSEIN ERWEITERN - Belastungen loslas sen auf Quanteneben e für Entsp annung, Wohlgefühl, Freude und 
Leicht igkei t! - Umgeb ungsgestaltun g, d ie unser Leben beeinflu sst! Feng Shui, Vasati , Th erapeutische Astrologie, 
Quan tenfeld  Transformation, Mail: office@raumsch afftentwicklung.at, HP: www.raumsch afftentwicklung.at  
Information und Termine unter: 0650/78 19 169 

ENTSPANNEN & 
LOSLASSEN 

Elisabeth Lackner, Tratten 309, 2880 Kirchberg am Wechsel 
Schröpfen, Moxen, Klangschalenmassage, bit te um Terminvereinbarung Tel.:  0664/3964312 

FUSSPFLEGE, Maniküre, 
Harzen, Solarium, 
Massage 

Gusti  Feuchtinger, Markt 39, Mo. - Fr. 10.00 - 20.00 Uhr, Voranmeldung unter: Tel.: 0664/2223549, 
Tel. für Massage: 0676/7622579 

HOCHSTECKFRISUREN 
BALLFRISUREN 
MAKE UP 

Während  der Ballsaison jeweils Sa. von 17.00 - 19.00 Uhr nach tel. Vereinbarung 
FRISEUR Loidl Tel.: 02641/6580 

KOSMETIK & 
FUSSPFLEGE 

Eva Wiedner, Öffnungszei ten: Mo. 08. 00  - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Di. u. Mi. 08.00 - 13.00 Uhr, Do. 08.00 - 12 .00 
Uhr, Fr. 08.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung, bit te um Terminvereinbarung: Tel. 02641/6904 

GEMEINDEBÜCHEREI Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 1 6.00 Uhr, Sa. 09.00 - 12 .00 Uhr, Tourismusbüro 

GH „1000-JÄHRIGE 
LINDE" 

täglich frische Pizza, auch zu m Mitnehmen , Fam. Hennrich, Tel.: 02641/2253 

GH „MOLZBACHHOF" Vinothek - Weinverkauf; Qualitätsweine aus dem Burgenland, 
Niederösterreich und der Steiermark, Fam. Pichler, Tel.: 02641/2203 

GH „RAMSWIRT" Bauernmarkt mit  Produkten aus eigener Landwirtschaft, Fam. Pichler,  
Tel.: 02641/6949, Öffnungszei ten:  täglich 08.00 - 20.00 Uhr. 

GH „STIEGENWIRT" Tagesteller täglich von Mittwoch bis Samstag um € 5,50. Alle Speisen auch  zum Mitnehmen. Sp eisenangebot auf 
www.st iegen-wirt .com. Durchgehend warme Küche! Mo. u. Di . Ruhetag! Tel. 02641/23 05  

GH „STIEGENWIRT“  Sie können einen Seminarraum mieten! (einzelne Stund en od. ganzer Tag) 

GH „ST. WOLFGANG"  Essen auf Rädern für jeden der es b raucht - tageweise oder wöchentlich bei Heidi Pirkopf, Tel .: 02641/2244 

HEILMASSAGE Andrea Morgenbesser, Markt 117, Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.: 0650/8216412 

HEILMASSAGE Verena Wied hofer, Markt 117, Termine Mi. u. Do. Nachmittags nach tel. Vereinbarung, Tel .: 0699/12367388 

HEILMASSAGE Wolfgang Brenner, Markt 117, Termine Mi., Do., Fr. nach tel. Vereinbarung, Tel.: 0664/4856421 

HEILMASSAGE Marion Spreizhofer, Tratten 10, Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.:  0650/8934980 

KLANGMASSAGE Elisabeth Mynha, Markt 117, Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.:  0664/163 80 31 

KUNSTHANDWERK 
THALER-SCHWARZ 

Keramik für Haus und Garten, Besichtigung und Verkauf nach tel. Vereinbarung jederzei t möglich. Tel .: 02641/6127 

KRYONSCHULE 
BIOENERGIE 
THERAPEUTIN 

Mathild e Shará Marie Mohl; Infoabend fü r Kryonschule jeden 1. Donnerstag im Monat, von 18.00-20.00 Uhr; 
Nach telefonischer Voranmeldung unter 0676/9513818; Heilsitzungen nach telefonischer Vereinbarung ebenfalls 
unter 0676/9513818 

LEBENSFEUER Neu: Leistungs- und Regenerat ionsdiagnostik „Lebensfeuer". 
Mittels eines alltagstauglichen EKG Messgerätes wird eine persönliche 24 Stunden Leis tungs- und  
Regen erationsdiagnostik erstellt . Mit Hilfe einer compu terunterstützten graphischen Darstel lung des  Allgemeinzustandes 
und vieler Vitalfunktionen lassen sich Stärken und Defizi te erkennen . In einem persönlichen Auswertungsgespräch 
beurteilen wir die Lebensfeuermessung und erarbeiten Anregungen zu Lebenstil und Gesundheit . 
Anmeldung und Info: Rezeption „Molzbachhof", Fam. Pichler, Tel.: 02641/2203. 

MALKURS FÜR 
KINDER UND 
ERWACHSENE 

Mit Maria Trettler beim GH „Stiegenwirt“, In fos und genaue Termine unter Tel.: 02641/2305 od.  
E-Mai l: gasthof@stiegen-wirt.com 

MAMAS Take away - tägl . von 17.00 - 24.00 Uhr Pizza & Baguetten, Tel.: 02641/2118 

MASSAGE  Klassische Massagen, spezielle Techniken (z. B. Dorn Breuss, Hot-Stone,...) täglich außer Sonntag im „Molzbachhof", 
Fam. Pichler, Tel. : 02641/2203 

NAGELDESIGN u. 
PERMANET MAKE-UP 

Nina Zeilinger/Monik a Ferschi tz, Mark t 117, Termine nach tel . Vereinbarung, Tel.: 0676/7136292 

PFARRBÜCHEREI 1.+ 3. Sonntag im Monat von 08.30 - 11.00 Uhr und jeden 1. Mittwoch im Monat von 08.30 - 11.30 Uhr 

PHYSIOTHERAPIE Eyad Al Ramahi, Markt 117, Termine nach tel. Verein barung, Tel.: 06 99 /18968471 

SAUNAINSEL 
  

täglich von 09.00 - 22 .00 Uhr, Donnerstag ab 18.30 Uhr Damensauna, 
Day Spa:  ein Tag für Schönheit und Wohlbefinden: 1 Saunaeintritt  (ganztags), 
1 Teilmassage, 1 Solarium, 1 Heu- od. Molkebad, 1 Kosmetik, 1 Maniküre, Preis:  € 99,--.  
Achtung wegen d er inkludierten Behandlungen ist Voranmeldung unbedingt  nötig.  
Fi tnessraum für Jedermann(frau), täglich von 09.00 - 22.00  Uhr. Anmeld ung Rezeption „Molzbachhof",  
Fam. Pichler, Tel. : 02641/2203. 

SCHI- U. SPORTUNION 
TERMINE 

Die Veröffent lichung von Veranstaltungen erfolgt jeweils kurzfristig per Aushang im Schaukasten bei Sport Tauchner, 
bzw. auf unserer Vereinshomepage www.sportkirchberg.info 
Tel. Rückfragen gerne bei  Hr. Gerhard Weitzer. Tel.: 02641/6902, od. Mail: gerh ardweitzer@aon.at 

SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 Uhr in der Sozialstation d er Caritas, Markt 57,  
Tel: 02641/21923, Mobil: 0664/5483916; kostenlos und unverb indlich 

SCHACHCLUB 
 

jeden  Fr. um 19.00 Uhr im GH „Wintergarten cafe-Stiegen wirt“, Fam. Dreitler, Tel.:  02641/2305. Info unter  
www.st iegen-wirt .com. Schach in allen Variationen. Betreuung von Anfängern und Fortgeschrit tenen, gemü tliches 
Beisammensein 

SCHÜTZENVEREIN jeden  Fr. 19.00 Uhr Schützenabend (Lu ftg ewehr und Pistole) im Schützenhaus 
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TAGE DER STILLE Kloster Kirchberg, Anmeldung: Tel.: 02641/6275 oder E-Mail: office@kloster-kirchberg.at 

SHIATSU Marion Gansterer, Shiatsu Behandlungen, Termine nach Vereinbarung, Info unter Tel.: 0699/16691296 oder unter 
www.marion-shiatsu.at 

WIRBELSÄULEN 
GYMNASTIK 

Di. um 18.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule mit Fr. Mag. Eva Lauf, Tel.: 02641/21292 

KRAFT & AUSDAUER Di. um 19.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule mit Fr. Mag. Eva Lauf, Tel.: 02641/21292 

Der nächste Veranstaltungskalender für April bis Juni 2012 erscheint Ende März. Tragen Sie bitte auf unserer HP, www.kirchberg-am-wechsel.at ihre Veran-
staltungen ein. Bei Unklarheiten helfen Ihnen die Mitarbeiter am Gemeindeamt gerne weiter. Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen bis Ende Februar dem 

Tourismusbüro Tel.: 02641/2460 oder dem Gemeindeamt Tel.: 02641/2226 mit. Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren. 

Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentieren. Nutzen Sie diese kostenlose 
Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo. Selbstverständlich mit allen persönlichen Angaben, wie Adresse, 

e-mail, Kontaktpersonen und - falls vorhanden - eigener Homepage. Eine ideale Möglichkeit, wenn Sie über unsere Gemeindeplattform gefunden werden 
wollen und bereits hier auf Ihre Leistungen/Produkte aufmerksam machen möchten. 

Das System vergibt Ihre ganz persönliche Log-in-Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Sollte Ihr Verein oder Be-
trieb bereits auf der Homepage aufscheinen, können Sie sich ihre persönliche Log-in-Nummer vom Tourismusbüro (Tel.: 02641/2460) geben lassen um 

Ihren bestehenden Eintrag zu ändern/aktualisieren oder Veranstaltungen einzugeben. 

Ärzte, Apotheken und Zahnärzte - Wochenenddienst 
Jänner       
Datum Arzt Apotheke Zahnarzt 
1. Dr. Koller, Aspang - 02642/52520 Aspang 

02642/52218 
Dr. med. dent. Milosevic V., Neunkirchen, 
02635/65189 

6. Dr. Friedl-Eisenhuber, Kirchberg - 02641/21021  
od. 0664/3816829 

Kirchberg 
02641/2470 Dr. Tischler Martina; Pitten 02627/82786 

7./8. Dr. Ziegler, Aspang - 02642/52511 Aspang 
02642/52218 Dr. Tischler Martina; Pitten 02627/82786 

14./15. Dr. Rieck, Kirchberg - 02641/2540 Kirchberg 
02641/2470 

Dr. med. dent. Lechner F., Neunkirchen, 
02635/65189 

21./22. Dr. Ziegler, Aspang - 02642/52511 Aspang 
02642/52218 Dr. Rezwan Asghar, Felixdorf, 02628/65757 

28./29. Dr. Fabits, Kirchberg - 02641/6989 Kirchberg 
02641/2470 Dr. Hacker Walter, Pottendorf, 02623/73585 

Februar       
Datum Arzt Apotheke Zahnarzt 
4./5. Dr. Koller, Aspang - 02642/52520 Aspang 

02642/52218 
Dr. med. dent. Schragl Stefan; Neunkirchen,  02635 
61761 

11./12. Dr. Rieck, Kirchberg - 02641/2540 Kirchberg DDr. Roedl Walter, Wimmpassing, 02630/33373 

18./19. Dr. Fabits, Kirchberg - 02641/6989 Kirchberg 
02641/2470 Dr. Tesar Irene, Ternitz,  02630/38278 

25./26. Dr. Ziegler, Aspang - 02642/52511 Aspang 
02642/52218 Dr. Birnbauer Franz, Wr. Neustadt, 02622/22621 

März       
Datum Arzt Apotheke Zahnarzt 
3./4. Dr. Friedl-Eisenhuber, Kirchberg - 02641/21021  

od. 0664/3816829 
Kirchberg 
02641/2470 Dr. Scheicher Michael, Wöllersdorf, 02633/43800 

10./11. Dr. Rieck, Kirchberg - 02641/2540 Kirchberg 
02641/2470 Dr. Tischler Martina; Pitten 02627/82786 

17./18. Dr. Ziegler, Aspang - 02642/52511 Aspang 
02642/52218 Dr. Loitzl Rainer, Reichenau, 02666 52850 

24./25. Dr. Fabits, Kirchberg - 02641/6989 Kirchberg DDr. Schmer Anca, Wimpassing, 02630/38364 

31. Dr. Koller, Aspang - 02642/52520 Aspang 
02642/52218 Dr. Rezwan Asghar, Felixdorf, 02628/65757 

Aktuelle Wochenenddienste der Ärzte für Allgemeinmedizin finden Sie auf http://wed.arztnoe.at 
Die Dienstzeiten der Zahnärzte am Wochenende sind: Samstag, Sonntag oder Feiertag von 9 - 14 Uhr. 

Aktuelle Notdienste finden Sie auf http://www.noezz.at unter der Rubrik Kammer/aktuelle Notdienste. 

Johannisumtrunk  

am Dienstag, 27. Dezember, 19.00 Uhr 
Der Tourismus- & Wirtschaftsverein lädt im Namen der Kirchberger Gastronomie zur  

traditionellen Johannisweinweihe mit Umtrunk auf dem Hauptplatz ein. 
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200 Millionen Euro in der Buckligen Welt und 
im Wechselland vergraben! 

Die Leader Region 
Bucklige Welt – Wech-
selland steht wieder 
einmal ganz vorne beim 
Beschreiten neuer We-
ge, bei regionaler Zu-
sammenarbeit im Rah-
men eines gemeinsamen 
Projektes. 
Am 5. Oktober begrüßte 
Bgm. Josef Freiler die 
Landtagsabgeordneten 
Ing. Franz Rennhofer und 
Hermann Hauer, die Re-
gionsobmänner Dr. Willi-
bald Fuchs und DI Fritz 
Trimmel in Krumbach. 
Gemeinsam mit Vertretern eines 
Firmenkonsortiums aus EVN Geoin-
fo, Prof. DI Walter Guggenberger, 
WDL GmbH und der Kornfeld Zi-
viltechniker GmbH stellten sie den 
Anwesenden das Regionsprojekt 
GEORG vor. 
GEORG  ist ein Regionales Gemein-
schaftsprojekt, das eine gemeinsa-
men Erstellung von Leitungskatas-

tern auf Grundlage von umfangrei-
chen GEOdaten in den Regionsge-
meinden vorsieht. - Ein bisher ein-
maliges Projekt in ganz Österreich. 
Bund und Land gewähren dafür der-
zeit großzügige Förderungen. 
In den letzten Jahrzehnten wurden in 
der Region ca. 200 Mio Euro für 
Kanal- und Wasserleitungen aufge-
wendet, sozusagen in der Erde ver-

graben. Der Werter-
halt für unsere Zu-
kunft steht damit 
jetzt im Mittelpunkt 
und genau dazu 
dient ein Leitungs-
kataster. Die Geoda-
ten, die dafür als 
Basis verwendet 
werden, können von 
den Gemeinden aber 
auch für viele andere 
Projekte verwendet 
werden. Auf GE-
ORG können in der 
Zukunft damit viele 
andere Projekte auf-

setzen. Das Echo der Gemeindever-
treter der Regionsgemeinden auf 
diese mehr als gelungene Veranstal-
tung war klar und deutlich: Die 
Bucklige Welt und das Wechselland 
sind sich einig, dass GEORG ein 
wichtiger Schritt auf dem Weg in 
eine erfolgreiche und vor allem ge-
meinsame Zukunft sein kann. 

DI Fritz Trimmel, LAbg. Bgm. Franz Rennhofer, DI Christian Kornfeld, Bgm. Ro-
land Weber, Bgm. Josef Freiler, LAbg. Hermann Hauer, Bgm. Dr. Willibald Fuchs. 

Der Tourismusverband Wechselland wird als Verein geführt. 
Der Vereinszweck ist die Aufbereitung touristischer Angebote, 
die Förderung des Fremdenverkehrs und die Zusammenarbeit 
mit den Landesstellen und der Destination Wiener Alpen. 
Der Tourismusverband wurde jahrzehntelang von Obmann Bgm. 
HR Ing. Auerböck und Geschäftsführer Robert Apschner gelenkt. 
Im Herbst 2011 wurden der Verein umorganisiert und die Funktio-
nen neu besetzt. Obmann ist nunmehr der Bürgermeister von Mö-
nichkirchen, Andreas Graf. Unterstützt wird er vom Geschäftsführer 
gf. GR Wolfgang Loidl aus Kirchberg. 
Um den heutigen Ansprüchen der österreichischen bzw. niederös-
terreichischen Tourismusstruktur besser zu entsprechen, wurde auch 
der Vereinsname geändert. Der Verein wird als Erlebnisregion 
Wechselland in der Öffentlichkeit auftreten. 
Unverändert sind alle Gemeinden des Wechselgebietes von Tratten-
bach über Kirchberg, Raach, Otterthal, Feistritz bis St. Corona, 
Aspang, Aspangberg und Mönichkirchen Mitglieder der neuen Er-
lebnisregion Wechselland. 

Bgm. Andreas Graf (Mönichkirchen) und gf. GR Wolf-
gang Loidl freuen sich auf ihre neue Aufgabe. 

Erlebnisregion Wechselland 
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Das in Jahrmillionen entstandene Land der 1000 Hügel am Rande der Ostalpen gewinnt zu-
nehmend Freunde und zieht immer mehr Harmonie und Ausgleich suchende Menschen in 
seinen Bann. 
Wie ist diese rhythmische, ausgeglichene Landschaft zwischen Alpen und Puszta entstan-
den? Was haben die Völker vor uns durch fast 5000 Jahre hier getan, welche Schätze aus 
diesen Zeiten gibt es hinter den 1000 Hügeln zu entdecken? Welchen Menschenschlag for-
men diese hier schon mild gestimmten Kuppen der Alpen, ehe sie sich in den weiten Ebenen 
des europäischen Ostens verlieren? 
 
272 reich bebilderte Seiten mit informativen Texten – ein ideales Geschenk, erhältlich um  
€ 29,90 im Buchhandel, am Gemeindeamt oder in den Raiffeisenbanken der Region. 

Wo die Alpen in der Puszta versinken 

CD Präsentation "Meinen Engeln" 

Friedrich Hecher präsentierte am 6. November 2011 in der Pfarrkirche eine von ihm selbst 
produzierte CD mit Solostücken auf der Gitarre. Bei der Präsentation der CD "Meinen En-
geln" rezitierte Dr. Franz Josef Weißenböck verschiedene passende Texte über Engel und 
Mag. Friedrich Hecher spielte Lieder aus der CD. Viele waren gekommen, um an einen 
Herbstabend den Gitarrenklängen zu lauschen. 

Die CD kostet € 13 und ist unter friedrich.hecher@aon.at oder 02641/6159 erhältlich. 

Ein Jungunternehmer in Kirchberg, der alle Fra-
gen rund ums Auto löst: Wir wünschen Bernhard 
List alles Gute für seine neue Firma! 

 

 

Das Kirchberger Weihnachts-
gewinnspiel findet heuer 
wieder statt, die Verlosung 
der Preise ist am 5. Jänner 
2012, 18.00 Uhr, auf dem    
Hauptplatz. 

Eine Aktion der Kirchberger Betriebe. 



Dir. Mag. Friedrich Hecher 
Musikschule sorgt für Full House im MAMAS 
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Kindergarten Kirchberg 

 

Kindergarteneinschreibung 
Die Eltern der Kinder ab 2,5 Jahren werden mit ei-

ner eigenen Einladung schriftlich verständigt. 

 

17. und 19. Jänner 2012 

im Landeskindergarten Kirchberg 

Die Jahreszeiten mit ihrem Ablauf und den Auswirkungen auf die Natur sowie kirchliche und weltliche Feste mit ihren Hintergründen sind immer 
Thema im Kindergarten. Traditionell besucht auch der Nikolaus mit seinen Gaben die Kinder. 

Die Musikschulen Kirchberg (Dir. Mag. Friedrich He-
cher),  Aspang (Dir. Mag. Martina Schwarz) und die 
Franz Schubert-Musikschule Pitten (Dir. Mag. Brigitte 
Böck) luden zu einem Event der besonderen Art ins MA-
MAS: einer "JAM-SESSION".  
Dir. Mag. Friedrich Hecher und Musikschullehrer Manfred 
Klaus waren maßgeblich an der Organisation beteiligt. 
Ab 19.30 Uhr spielten mehrere Formationen, die das Publi-
kum begeisterten: Darunter auch der ganz junge Nachwuchs 
und ein neu gegründetes Pop-Ensemble.  
Anschließend heizte das Jazzensemble 7 up unter Dir. Mag. 
Martina Glatz die Stimmung kräftig an.  Bis spät in die 
Nacht wurde gejammt, wobei sich immer wieder Gäste dazu-
mischten. Auf höchstem Niveau wurde soliert und gesungen, 
so auch Basslehrer Manfred Klaus im Duo mit Sebastian 
Böck. Das Publikum war begeistert, frei nach dem Motto: 
"Musikschulen go on stage". Absolut nachahmenswert! 
Danke an alle, die diese gemeinsame Musikschulsession er-
möglichten. Eine Fortsetzung wäre wünschenswert!  

David Hecher (guitar), Raphael Hecher (drums), Sebastian Böck 
(bass) und Dominik Wiedner (voc/guitar)  brachten die teilweise in 
Halloweenverkleidungen erschienenen Jugendlichen in Partystim-
mung. 

Am Samstag, dem 12.11.2011, fand in 
Kirchberg ein Treffen vieler junger 
Leute in Lederhosen und Dirndl 
statt. Was sie vor hatten? Volksmusik 
machen!  
Mit vollem Erfolg startete das alljährli-
che Harmonikatreffen im Gasthaus 
Kernbeis mit einer Vorspielstunde der 
SchülerInnen von Petra  Vosel 
(Musikschule Kirchberg). Die Nach-
wuchsmusiker spielten gemeinsam mit 
"Urgesteinen" der Volksmusik aus 

Kirchberg und Umgebung. Neben Har-
monika war heuer auch erstmals ein 
Hackbrett, gespielt von Helene Bauer, 
zu hören. Mit Franzé, Polka und Walzer 
wurde den Zuhörern ein schöner Abend 
beschert. 

Volksmusik lebt! 

Musikschullehrerin Petra Vosel begeistert  
Jugendliche für traditionelle Volksmusik. 
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Wussten Sie, dass .... 

• bei der Sperrmüllsammlung 580 kg Tuchenten und Pölster gesammelt und entsorgt 

wurden?  

• im Landesklinikum Thermenregion Neunkirchen jährlich 15.000 Patienten stationär 

aufgenommen werden? 

• nun auch fünf herrliche Panoramaaufnahmen der Wechsel Semmering Panoramaloipe  

im Internet zu sehen sind? ( S iehe Artikel Seite 4 )  

• Sie die halbstündlich aktualisierten Wetterdaten über www.wetter.at/Kirchberg am 

Wechsel mit Bildern abfragen können? 

 

Volksschule: Jahresmotto Gesunde Schule 

Entsprechend dem Jahresthema 
„Gesunde Schule“  hat sich die 2B in 
den letzten Wochen mit dem Thema 
Apfel im Sachunterricht näher beschäf-
t i g t .  D a b e i  e n t s t a n d  e i n 
„Apfelprojektheftchen“. Der unvergess-

liche Abschluss fand im Gasthaus 
Kernbeis statt.  (Siehe Foto).  
Die Kinder der Klasse 1B durften im 
Herbst beim Äpfelpressen am Bauern-
hof der Familie Fahrner dabei sein. Zu-
erst wurden fleißig Äpfel eingesam-

melt. Das Obst kam anschließend in die 
Presse und danach konnten alle frisch 
gepressten Apfelsaft trinken. 
Ein besonderes Dankeschön gilt der 
Familie Fahrner für diesen tollen  Vor-
mittag! 

 Integration Volksschule – Sonderschule 
Nicht immer - aber immer öfter.  

Neben gemeinsamen Pausen und Schulfeiern gibt es auch gemeinsames 
Turnen, Wandertage und Lehrausgänge, sowie das Weihnachtsspiel für 
Hochegg mit der 4a.  
Auf Grund der durchwegs positiven Erfahrungen sind weitere gemeinsame 
Aktivitäten geplant. Im Foto rechts führt Kiki Steinböck die Läufer an. Es 
folgen ihm Fatlind Neziri, Selina Spies, Max List, Christian Ressler  und 
Florian Wiesberger. 

VOL Gertrud Morgenbesser 

Spass am Sachkundunterricht - Apfelernte bei Familie Fahrner. Die 2 b mit VOL Barbara Koderhold bereitete mit Unterstützung von Heide-
marie Pirkopf einen Apfeldinkelkuchen zu. 

VD Brigitte Fuchs 
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Modellschule Kirchberg – wegweisend vielseitig! 
HD Karl Kager 

Guter Unterricht auf hohem Niveau, 
ergänzt durch vielseitiges Angebot, ist, 
wie man in den folgenden Berichten 
sehen kann, die Stärke unserer Schu-
le. 
Individuelle Zuwendung und neue For-
men der Differenzierung sind heute ge-

f r a g t  -  „ J e d e r  i s t  a n d e r s 
anders.“  Das Ausschöpfen aller Bega-
bungspotenziale unserer Schüler ist un-
sere Aufgabe. Dazu wird es im nächsten 
Schuljahr weiterhin Leistungsgruppen 
als eine Form der Differenzierung ge-
ben. Die KEL (Kind – Eltern – Lehrer)  

Gespräche haben sich in diesem Schul-
jahr als sehr positiv erwiesen und sind 
somit eine Bereicherung unserer Schul-
kultur. 

Berufspraktische Tage 

Ein etwas anderer „Schultag“ für Christoph Just: 
Einsatz als Fliesenleger. 

Vom 21. bis 24. November führte unsere 
Schule mit den vierten Klassen Berufs-
praktische Tage durch. Die Schüler 
hatten die Aufgabe, gemeinsam mit den 
Eltern Firmen bzw. Schulen zu suchen, 
die den jungen Menschen für diesen 
Zeitraum die Möglichkeit gaben, in die 
Berufs- oder Schulwelt zu schnuppern 
und Erfahrungen zu sammeln. Wertvolle 
Eindrücke für den weiteren Lebensweg 
konnten gewonnen werden. 

Aktiver Schulchor 

Nach einem gelungenen Auftritt in Wie-
ner Neustadt im Möbelhaus Leiner ste-
hen zwei Weihnachtsfeiern in Kirchberg 
an. Sie sind das Vorprogramm zum gro-
ßen Highlight im heurigen Schuljahr: 
Drei  Aufführungen des imposanten 
Rockoratoriums „Eversmiling Liberty“ 
sind für Mai geplant. Neben einer Schul-

vorstellung erfolgen zwei Abendvorstel-
lungen am Freitag, 11.5.2012, und am 
Samstag, 12.5.2012, jeweils um 19.30 
Uhr im Passionsspielhaus Kirchschlag. 
Die künstlerische Gesamtleitung über 
dieses Projekt hat Mag. Bernhard Putz – 
die Modellschule Kirchberg wirkt als 
Partnerschule mit. 

Native Speaker Eva Lauf 

Im Rahmen des Projektes „Ernährung – Bewegung – Gesundheit“  unter-
stützte Eva Lauf die 4. Klassen als Native Speaker. Zuerst wurde im 
Turnsaal ein „englischer Zirkel“ mit Wirbelsäulengymnastik, Koordinati-
on und Thera-Bändern absolviert.  Gleichzeitig lernten die Schüler engli-
sche Fachausdrücke. Die zweite Einheit war dann in der Klasse, wo ein 
interessanter Vortrag über Ernährung und Kalorienverbrauch folgte. 



Kirchberg bildlich  -  Kirchberg im Bild 
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Karl Hollendohner organisierte 
den Krampusumzug am 5. De-
zember und ließ es sich nicht 
nehmen, persönlich als Nikolaus 
seine Gaben an die Kinder zu 
verteilen. 
Eine optische Bereicherung wa-
ren neben den berittenen Höllen-
bewohnern die Stoawandteifln, 
die in schauriger Verkleidung und 
unter diabolischem Gejohle mit 
den Krampussen einher zogen. 
Herzlichen Dank für die Organi-
sation und danke den disziplinier-
ten Teilnehmern. 

Ein toller Erfolg war auch heuer wieder der „Mehlspeistag der  
Bäuerinnen“ am 22. Oktober. Die Kirchberger Bäuerinnen (im Bild 
Gemeindebäuerin Christine Samm mit Petra Angerler und Sonja 
List) bedanken sich bei der Firma Köck für das Entgegenkommen 
und bei der Raika Kirchberg für die Unterstützung. 

Die Kernstockwarte wurde im heurigen Sommer durch einen Blitz-
schlag beschädigt. Vier der Pfeiler wurden in Mitleidenschaft gezo-
gen. Die Aussichtswarte ist daher aus Sicherheitsgründen gesperrt. 
Sobald es die Witterung zulässt, soll die Reparatur durchgeführt 
werden. 

Sehr gut besucht war die Seniorenfeier der Gemeinde am 7. Dezember. Bgm. Dr. 
Willibald Fuchs nahm das Jahr der Freiwilligen zum Anlass, sich bei Dir. Agathe 
Gansterer (im Bild), Johanna Eisenhuber, Rosamilla Kohlstrom und KR Lorenz Köck 
für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten zu bedanken. 

Nach der Pensionierung von Franz Schiller hat Sabine Stangl den Standesamts– und 
Staatsbürgerschaftsverband übernommen und fungiert als Standesbeamtin. 


